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mit der Wahl des heutigen Titels und der übrigen Aenderung
zufrieden sind.

Der Ausblick ins neue Jahr ist durch finanzielle Sorgen
leider etwas trübe und umwölkt. Schließt doch das Zeitungskonto
mit einem Defizit von Fr. 300.— ab. Die Ursache dieses
Abschlusses sind immer noch ausstehende Abonnements-Beträge
und die zu kleine Abonnentenzahl. Aus diesem Grunde können
wir die zweimalige Ausgabe im Monat nur innehalten, wenn
dieses Defizit auf dem Wege freiwilliger Spenden gedeckt werden

kann. In verdankenswerter Weise sind uns von ein paar
treuen Abonnenten bereits einige Gaben für den Kampffonds
zugegangen, aber damit nur ein kleiner Teil des Benötigten. Es gibt
aber noch so manchen unter unsern Lesern, dem es ein Leichtes
wäre, mit Fr. 5.— oder 10.-- die Schuld abtragen zu helfen.
Bitte, besinnt Euch nicht lange, füllt einen Check aus auf Nr.
VIII 21560 (A. Vock) und nehmt uns damit eine große Sorge ab.
Es ist ja für unsere gemeinsame Sache, für die
Mitarbeiter, wie Redaktions-Komitee und Verlag seit Jahren Zeit
und Arbeit gratis in deren Dienst stellen, es sollte deshalb ein
kleines finanzielles Opfer auch Euch nicht zu viel sein, wenn
der Fortbestand unseres Blattes davon abhängt. Auch ermöglicht
Ihr damit den bessern Ausbau der Zeitung.

Im Glauben auf diese Eure Hilfe fassen wir neuen Mut und
blicken hoffnungsfroh ins neue Jahr. Der alte Berner Spruch ist
uns wegleitend: „Nüt lugg Iah, gwiinnt!"

Unsern Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, Abonnenten, Mitgliedern,

Inserenten und Lesern herzlichen Dank für die selbstlose
Mithilfe und Treue. Bleibt uns auch im 1937 in gleicher Liebe
und Treue zugetan.

Ihnen allen auch „Ein glückseliges, gesegnetes, Neues Jahr!"
Redaktion und Verlag.
Vorstand der „Liga f. M."

Silvester
Wie klar die weißen Lande blühen
In dieser hohen Winternacht,
Ein Silberstrom von Melodien
Ist rauschend in der Brust erwacht.

Wir halten innig bei der Hand
Und wandern enggeschmiegt
Nach unsrer Seelen Heimatland,
Das hinter Sternen liegt.

Hans Herbert Vesper
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